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Vorwort

Das Leben in einer sich wandelnden Welt, die von Unsicherheit, Komplexität und 
Umbrüchen geprägt ist, fordert zu den Fachkompetenzen auch fachübergreifende 
Kompetenzen wie Kooperationsfähigkeit, Kollaborationsfähigkeit, kritisches Denken 
und Kreativität. 

Das grenzüberschreitende Interreg Projekt Codes (Competence-OrienteD Educa-
tion for Elementary Schooling in the cross-border Region AT-HU) führte in einem 
gemeinsamen, kreativen Arbeitsprozess zahlreicher Kooperationspartner zu wert-
vollen Ergebnissen, denen eine dreijährige Entwicklungsarbeit im Sinne eines Theorie- 
Praxis-Dialogs voranging. Im Zentrum des Expert_innendialogs stand der Unterricht 
als Dreh- und Angelpunkt von schulischem Lernen. Neben den überfachlichen Kom-
petenzen wurde die Entwicklung von mathematischen und naturwissenschaftlichen 
Kompetenzen für die 6- bis 10-Jährigen fokussiert.  

Die Primarstufe als bedeutende Phase in der Entwicklung von mathematischem und 
naturwissenschaftlichem Verständnis bildet ein Fundament in der Heranführung 
junger Menschen an Naturgrundlagen, Gesetzmäßigkeiten und Zusammenhänge 
dieser Domänen. Das leitende Ziel ist das individuelle Selbstverständnis der Lernen-
den, systemische Zusammenhänge zu verstehen, sich später selbst als gestalterischen, 
wirksamen Teil in ihrem Umfeld  zu sehen und Entwicklungen zur Übernahme von Ver-
antwortung im sorgsamen Umgang mit den jeweils eigenen Umwelten anzustoßen.  

Die vorliegende Publikation stellt ein gelungenes Angebot zur Unterstützung von 
Unterrichtsentwicklungsarbeit an Primarschulen hinsichtlich des Kompetenzerwerbs 
ihrer Schüler_innen dar. 

Besonderer Dank gebührt den teilnehmenden Schulen und ihren Leiter_innen sowie 
ihren Pädagog_innen, den Expert_innen der Praxis, dem Projektteam und den Mit-
arbeiter_innen des Fachdidaktikzentrums Mathematik und Naturwissenschaft der 
Privaten Pädagogischen Hochschule.

Rektorin Mag. Dr. Sabine Weisz  
Private Pädagogische Hochschule Burgenland
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Einleitung 

Ein Unterricht, der sich {…} darin versteht, Aufgaben zu trainieren,
zu üben und dann zu überprüfen, der also verkennt,

dass eine Aufgabe nur ein Instrument des Lernens und Leistens darstellt,
kann kein allgemeinbildender Mathematikunterricht sein.

(Büchter / Leuders 2005, S.14)

Kompetenzorientierter Unterricht richtet sich auf „mehr“ als auf das bloße rezeptive 
Aufnehmen und Wiedergeben von Wissen. Er erfordert eine Form der Unterrichts-
planung und Unterrichtsgestaltung, die Auseinandersetzungs- und Verstehenspro-
zesse sowie die aktive Beteiligung der Lernenden ermöglicht. 

Unterricht nach den Prinzipien der Kompetenzorientierung zu planen und zu ge-
stalten erschöpft sich somit nicht in einer Aneinanderreihung von Stoffinhalten. 
Vielmehr stellt sich neben der Festlegung der zu erreichenden Kompetenzen die Ent-
scheidungsfrage, an welchen relevanten Inhalten Schüler und Schülerinnen die in-
tendierten Kompetenzen erwerben sollen und können. Nach Gruschka (2011) lässt 
Unterricht, der das Verstehen im Gegensatz zur additiven Wissenshortung fördert, die 
Erprobung von Wissen und Können und das Lernen aus Fehlern zu. Darüber hinaus 
ist erfolgreicher Kompetenzaufbau an „Selbstlernen“ gebunden und in didaktischer 
Engführung nicht möglich (Gruschka 2011, S. 25ff.):

„Ohne die Bildungsbewegung der Schüler kommt es im Unterricht schlicht zu 
nichts jenseits mehr oder weniger verzweifelter Abrichtung auf gefordertes 
Lernverhalten.“ 
(Gruschka 2011, S. 27) 

Ein vergleichbarer didaktischer Anspruch zu Gruschkas „Verstehen Lernen“ findet 
sich im amerikanischen Raum unter dem Begriff „Deeper Learning“ und definiert sich 
wie folgt:

 „Deeper Learning is the process through which a person becomes capable of 
taking what was learned in one situation and applying it to new situations—in 
other words, learning for ‘transfer’.” 
(National Research Council of the National Academies 2012, S. 3)

Der Ansatz des „Deeper Learning“ impliziert als bedeutende didaktische Teilaspekte 
für mathematisches und naturwissenschaftliches Verstehen die Notwendigkeit kogni-
tiv herausfordernder Aufgabenstellungen und die Möglichkeit der Kollaboration und 
des mathematischen Diskurses im Unterrichtsgeschehen. Lernwirksame Aufgaben-
stellungen bedürfen didaktischer Überlegungen hinsichtlich ihrer Qualität im Sinne 
der Denkanforderungen, die sie an die Lernenden stellen, und hinsichtlich ihrer All-
tagsnähe. Anwendung von Gelerntem auf neue Situationen impliziert das Verstehen. 

Kompetenzorientierter 
Unterricht
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Im zusammenführenden Vergleich der Ansätze des „Deeper Learning“ mit dem „Ver-
stehen Lernen“ lassen sich die folgenden Gelingensbedingungen von nachhaltigem 
Unterricht identifizieren: Es bedarf der Auswahl eines bildungsrelevanten Inhalts und 
von Aufgabenstellungen, die kognitiv anspruchsvoll sind und den Interessen, Voraus-
setzungen und Lernpräferenzen der Lerngruppe entsprechen und sich an deren 
Lebenswirklichkeit orientieren. Schließlich gilt es, Überlegungen hinsichtlich der Er-
möglichung von individuellem, kooperativem und reflexivem Lernen sowie der Fest-
legung und Kommunikation der Leistungserwartungen anzustellen.

Die vorliegende Handreichung mit kompetenzorientierten Lernsettings für das Fach 
 Mathematik in der Primarstufe folgt den vorangestellten Prämissen und soll – im 
Sinne eines Impuls- und Ideenpools – Schulen und Lehrkräfte in ihrer alltäglichen 
Handlungspraxis anregen und unterstützen. 

Das Interreg Projekt „Competence-OrienteD Education for Elementary Schooling in 
the cross-border Region AT-HU“ (CODES AT-HU) hatte, ausgehend von Evidenzen 
der OECD, die den österreichischen und ungarischen Schülerinnen und Schülern 
nur durchschnittliche Leistungsergebnisse bescheinigt, zum Ziel, Unterstützungs-
angebote im Bereich des kompetenzorientierten Unterrichts für Schulen und Lehr-
kräfte zu implementieren. Im Rahmen des Interreg Projekts CODES entwickelte die 
Private Pädagogische Hochschule Burgenland mit den fünf burgenländischen Volks-
schulen Horitschon, Pinkafeld, Siegendorf, Sieggraben und Weiden die vorliegenden 
mathematischen Lernreisen (Ruf / Gallin 2003) für die Primarstufe. 

Den Dreh- und Angelpunkt des inhaltlichen Austausches bildete die Festlegung der 
leitenden Ziele, entlang derer die gemeinsame Entwicklungs- und Reflexionsarbeit 
verlaufen sollte. Vorrangig zu beachten war, dass Schülerinnen und Schüler Lern-
anlässe vorfinden, die an der Lebenswirklichkeit orientiert sind, dass Lernen und 
Leisten voneinander zu unterscheidende Phasen im Unterrichtsverlauf sind. Die Phase 
des Lernens soll das Erproben, das Imaginieren und die Kollaboration implizieren, um 
Lernende erleben zu lassen, dass mathematische Werkzeuge zum einen der Lösung 
von Problemen dienlich sind, und zum anderen, dass dies mit anderen in einem so-
zialen Prozess geschehen kann (Groeben 2013, zit. n. Büchter / Leuders 2005, S.13). 
Schließlich orientieren sich die Lehr- und Lernsequenzen an den Zielkompetenzen 
des nationalen Kompetenzmodells für Mathematik 4.

Die Zusammenarbeit der Privaten Pädagogischen Hochschule Burgenland (PPHB) 
mit den Volksschulen erfolgte über einen Zeitraum von zwei Jahren. Zum einen 
wurde die Entwicklungsarbeit innerhalb der einzelnen Teams aus den Schulen und 
dem des Fachdidaktikzentrums Mathematik / Naturwissenschaften der PPHB ge-
tätigt, zum anderen sah die Konzeption der gemeinsamen Entwicklung eine systema-
tische Vernetzung aller Entwicklungsgruppen vor, um den professionellen Austausch 
aller zusammenarbeitenden Expertinnen und Experten zu ermöglichen. Begleitend 

Gelingens bedingungen 
von nachhaltigem 

 Unterricht

Competence- OrienteD 
Education for 

 Elementary Schooling in 
the cross-border Region 

AT-HU

Die Entwicklungsarbeit
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und ergänzend wurden Fortbildungsveranstaltungen zu kompetenzorientierter 
Unterrichtsplanung und -gestaltung und zur Aufgabenkultur sowie fachdidaktische 
Beratung (Informations- und Beratungsstellen [IBS]) angeboten. 

Die vorliegenden mathematischen Lernreisen berücksichtigen in Anlehnung an 
Weinert (2001) die Verknüpfung kognitiven Wissens und Könnens mit motivationa-
len und volitionalen Aspekten sowie die Möglichkeit der Heranbildung von reflexiven 
Kompetenzen auf Seiten der Lernenden. Der oder die Lernende selbst mit seinen bzw.
ihren besonderen Voraussetzungen, den eigenen Erwartungen und Fähigkeiten ist im 
Dialog mit den Mitlernenden und mit der zu lernenden Sache und ihren besonderen 
Anforderungen. In dieser Triade von ICH–WIR und der SACHE ist Kompetenzerwerb 
anzusiedeln (Groeben 2013, S.11f).

Fachdidaktische  
Beratung (IBS)

PPHB  
Team Fachdidaktik

Institut Fortbildung  
und Beratung

Fortbildung
VS 5

Team 5
VS 2

Team 2

VS 4
Team 4

VS 3
Team 3

VS 1
Team 1

Abb. 1: Netzwerkorientierte unterrichtsbezogene Schulentwicklung

Strukturelle Darstellung der Entwicklungsarbeit
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